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Erwärmung in der Schweiz seit Messbeginn 1864

3
Temperaturabweichungen vom Mittel 1961-1990



Auswirkungen
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Quelle: NCCS (Hrsg.) 2021: Klimawandel im
Kanton Luzern – Was geschah bisher und was
erwartet uns in Zukunft? (Version 1.0) National
Centre for Climate Services, Zürich, 15 S



Gebäudesektor in der Schweiz

510.09.2024

Häuser sind nicht oder
kaum gedämmt.

Rund

1 Mio.
der Gebäude sind fossil oder
direktelektrisch beheizt.

Über

25%
des CO2-Ausstosses der
Schweiz werden durch
Gebäude verursacht.

Über

50%



Energieverbrauch im Sektor Gebäude 2019 [TWh]
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Quelle: energiehub-gebaeude.ch/statistiken aus Analyse des schweizerischen Energieverbrauchs 2000–2019 nach Verwendungszwecken, BFE, Stand 30.10.2020.
Darstellung: EnDK



Klima- und Innovationsgesetz (KlG)



Übersicht Klima- und Innovationsgesetz (KIG)

8Einführung KlG / Mantelerlass

2020 20242019 20252022 20232021 20262018



 Ziel «Netto null 2050» erstmals gesetzlich verankert
 Reduktionsziele für Treibhausgasemissionen (Art. 4 KlG)

 Vorbildfunktion Bund und Kantone (Netto-Null bis 2040, Art. 10)
 Anwendung von Negativemissionstechnologien, Technologieförderung
 Impulsprogramm

Klima- und Innovationsgesetz (KlG)
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1990 2040 2050 Bemerkungen
Sektor
Gebäude

100% -82% -100% Bivalente Systeme mit fossiler
Spitzenlast werden zum
Auslaufmodell

Sektor
Verkehr

100% -57% -100% Ladestationen für Elektroautos
sind zu forcieren

Sektor
Industrie

100% -50% -90%



Absenkpfad Treibhausgasemissionen LU
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Lebensdauer
Wärmeerzeuger

Damit der CO2-Ausstoss bis 2050
auf netto Null gesenkt werden kann,
müssen die Gebäude vollständig
erneuerbar beheizt werden.

Damit dieses Ziele erreicht wird,
dürfen in neuen und bestehenden
Gebäuden spätestens ab 2030
keine fossile Wärmeerzeuger neu
verbaut werden.



 Förderung: Neues Impulsprogramm aus dem KlG
 Überarbeitung Mustervorschriften der Kantone im Energiebereich
 Gesetzesanpassungen in den ZCH-Kantonen

Aktuelle Entwicklungen im Energiebereich
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Fordern und fördern…



Förderung: Gebäudeprogramm (bestehend) und
Impulsprogramm (ab 1.1.2025)



Gebäudeprogramm: So funktioniert die Finanzierung

Seite 13 10.09.2024Quelle: https://www.dasgebaeudeprogramm.ch/de/das-gebaudeprogramm/grundlagen-und-finanzierung/



Kantonale Förderprogramme 2024
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Webseite Energieberatung

LU            Link 041 412 32 32
UR            Link 041 875 26 88
SZ            Link 041 819 19 90
OW            Link 041 666 64 24
NW            Link 041 618 40 54
ZG            Link 041 594 53 80

Weiterführende Informationen:
https://www.energie-zentralschweiz.ch/foerderprogramme



Impulsprogramm (Art. 50a Energiegesetz)
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Informationen: https://www.dasgebaeudeprogramm.ch/de/das-gebaudeprogramm/impulsprogramm/



 Bundesgelder, max. 200 Mio. pro Jahr, Verteilung nach ständiger
Wohnbevölkerung, während 10 Jahren ab 2025

 Ergänzend zum bisherigen kantonalen Förderprogramm
(Gebäudeprogramm)

 Gesuchseingabe wie bis anhin: portal.dasgebaeudeprogramm.ch
 Klimaschutzverordnung:

- Regelt Förderbestimmungen detailliert (wenig Spielraum für kantonale
Eigenheiten)

- Verabschiedung durch Bundesrat Ende November 2024

Impulsprogramm ab 2025 (Art. 50a Energiegesetz)
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Übersicht Gesetzgebung
in den Zentralschweizer Kantonen



Gesetzesanpassungen in den ZCH-Kantonen
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Einführung MuKEn 2014 Bemerkung
LU 1.1.2019 Verschärfung Eigenstromerzeugung per

1.3.2025 beschlossen
NW 1.11.2021
OW 1.1.2018
SZ 1.5.2022 Keine Ersatzabgabe bei der

Eigenstromerzeugung für Neubauten
UR Gesetz verabschiedet,

Verordnung ausstehend Aktuell MuKEn 2008 in Kraft

ZG 1.2.2024 Verschärfte Anforderungen
Heizungsersatz

Weiterführende Informationen: https://www.energie-zentralschweiz.ch/vollzug



Inhalte der MuKEn 2014
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Die Zusammenfassung MuKEn 2014 gibt einen guten
Überblick der MuKEn 2014!

Details und Vollzugshilfen:
https://www.energie-zentralschweiz.ch/vollzug/energienachweise-
muken-2014.html



Ausbau Stromproduktion aus erneuerbarer
Energie
- Ausbau Photovoltaik bei Neubauten und

Dachsanierungen

Drei Pakete zu Gesetzesrevisionen
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Verschärfte Vorgaben zur fossilfreien
Wärmeerzeugung in Gebäuden
(abgestimmt mit MuKEn 2025)

Teilrevision KEnG
- Vollständig erneuerbare Wärmeversorgung

beim Heizungswechsel

1. Paket KEnG: Referendumsfrist
abgelaufen, voraussichtlich ab 01.03.2025
in Kraft

2. Paket: Vernehmlassung im 2024

Teilrevision KEnG
- Fokus auf weitere Themen mit
Zeithorizont bis 2027

3. Paket: Erarbeitung ab 2025
Stromversorgungssicherheit
- Vorgaben zur Elektrifizierung von

Parkplätzen in Mehrfamilienhäusern

1. Paket PBG: Referendum publiziert,
Abstimmung voraussichtlich 24.11.2024



 Revidiertes Energiegesetz auf
Basis MuKEn 2014 im Oktober 2023
von der Urner Stimmbevölkerung
angenommen.

 Volksabstimmung am 22. September
2024 über die Energieverordnung

 Datum der Inkraftsetzung offen

Kanton Uri: Energiegesetz und Energieverordnung I
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Überarbeitung Mustervorschriften der Kantone im
Energiebereich (MuKEn 2025)



MuKEn als Grundlagen

 Die «Mustervorschriften der Kantone
im Energiebereich» (MuKEn) sind ein
von den Kantonen gemeinsam
erarbeitetes Gesamtpaket
energierechtlicher Vorschriften im
Gebäudebereich.

 Ziel: Harmonisierung der kantonalen
Energiegesetzgebungen.

 Die Mustervorschriften sind im Sinne
einer «dringlichen Empfehlung» der
EnDK bestmöglich in die kantonalen
Bestimmungen zu übernehmen.

 MuKEn sind kein Gesetz, es gilt das
kantonale Energiegesetz!



 Anforderung Neubau: 20 W/m2 EBF

 Anforderung Dachsanierung: 10 W/m2 EBF
(ab 50m2 sanierte Dachfläche, ausgenommen
Terrassen)

 Bestehende Anlagen anrechenbar

 Ausnahmen vorgesehen
- Aussenbauteile mit Schutzauflagen
- Anrechenbarkeit Solaranlagen
- Härtefälle

Quelle: MuKEn Teile E & F (www.energiehub-
gebaeude.ch)

Teilrevision Eigenstromerzeugung (verabschiedet)
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 Neubauten: Vollständig erneuerbar Energie zu
beheizen

 Ersatz: Vollständig erneuerbar Energie zu beheizen
- wirtschaftliche Unzumutbarkeit bei

Lebenszykluskosten >25% mehr
- Fallback: 80% nichterneuerbare Energien
- Ausnahmen: Finanzielle Härtefälle

 Ab 2050 sind alle Anlagen mit erneuerbaren
Brennstoffen zu betreiben

Quelle: MuKEn Teile E & F (www.energiehub-gebaeude.ch)

Teilrevision Wärmeerzeuger (verabschiedet)
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2.9.2024: Eröffnung Vernehmlassung Gesamtrevision
Mustervorschriften (MuKEn)

 Anforderungen an die Gesamtenergieeffizienz bei
Neubauten anstelle der bisher separaten Anforderungen
Wärme und Stromerzeugung

 Definitionen oder Anforderungen in den Bereichen
Energiedaten, Elektromobilität, Graue Energie und die
Gebäudehülleneffizienz bei bestehenden Bauten

Expertenstellungnahme bis zum 31. Oktober 2024 möglich:
www.energiehub-gebaeude.ch

Vernehmlassung Gesamtrevision MuKEn 2025

Quelle: https://energiehub-gebaeude.ch/fokus/eroeffnung-vernehmlassung-gesamtrevision-mustervorschriften-muken/



Übersicht Beratungsangebote, Newsletter &
Weiterbildungen

in den Zentralschweizer Kantonen



Beratungsangebote
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Impulsberatung Erneuerbar Heizen
www.erneuerbarheizen.ch

Gebäudeenergieausweis der Kantone GEAK / GEAK plus
www.geak.ch neuer Beratungsbericht für GEAK plus

Kantonale Beratungsangebote
www.energie-zentralschweiz.ch/beratungsstellen



Informationskanäle
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Newsletter der Zentralschweizer Energiefachstellen (1x monatl.):
https://www.energie-zentralschweiz.ch/newsletter

LinkedIn:
https://www.linkedin.com/company/enfk-zentralschweiz

Weiterbildung:
www.energie-zentralschweiz.ch/kurse



Energievollzug Grundlagen 10/24
22. Oktober 2024, Referent: Christian Frank, Sekretär Energiefachstellenkonferenz
Zentralschweiz, Luzern

Energievorschriften Gebäudetechnik für Installateure 10/24
24. Oktober 2024, Referent: Peter Böhler, Böhler MTU GmbH, Kriens

Energievollzug Vertiefung 1: allg. Anforderungen Gebäudetechnik 11/24
06. November 2024, Referent: Reto Gadola, HSLU Technik & Architektur, Horw

Energievollzug Vertiefung 2: Wärmeschutz von Gebäuden 11/24
06. November 2024, Referenten: Daniel Sigg / Benjamin Weiss, Martinelli & Menti AG, Luzern

Energievollzug Vertiefung 3: Wärmeerzeugung 11/24
13. November 2024, Referenten: Stefan Gisler / Martin Imholz, Energiefachstelle Uri

Energievollzug Vertiefung 4: Eigenstromerzeugung / Elektrizität / Weitere Vollzugshilfen 11/24
13. November 2024, Referenten: Referent: Mattias Baumberger, BE Netz AG, Luzern

Weiterbildungen Energievollzug 2024 2. Halbjahr 2024
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Konferenz Kantonaler Energiefachstellen
Regionalkonferenz Zentralschweiz
c/o Kanton Luzern
Umwelt und Energie (uwe)
Libellenrain 15
6002 Luzern

Christian Frank, Sekretär
christian.frank@lu.ch
041 228 34 95

Gebäude tragen als Energiedrehscheibe zur
Umsetzung der Energiestrategie 2050 des Bundes
bei: www.energiehub-gebaeude.ch



Besten Dank für die Aufmerksamkeit!
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